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220. Verordnung: Übertragung von Bundesstraßenteilstrecken an die Brenner Autobahn Aktiengesell-
schaft

221. Kundmachung: Bezeichnungen, Abkürzungen der Bezeichnungen, Emblem und Flagge der Interna-
tionalen Seeschiffahrts-Organisation

222. Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen des Umsatzsteuergesetzes 1972 durch den Verfas-
sungsgerichtshof

2 2 0 . Verordnung des Bundesministers für
Bauten und Technik vom 13. Dezember 1982
betreffend die Übertragung von Bundesstra-
ßenteilstrecken an die Brenner Autobahn

Aktiengesellschaft

Auf Grund des Artikels IV §§ 1 und 2 des Bun-
desgesetzes, BGBl. Nr. 591/1982, mit dem eine
Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-
Aktiengesellschaft errichtet wird, mit dem die Pla-
nung und Errichtung von Bundesstraßenteilstrek-
ken übertragen wird und mit dem das Bundesmini-
steriengesetz 1973 geändert wird, wird im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für Finanzen ver-
ordnet:

Die Teilstrecke der A 12 Inntal Autobahn von
Telfs bis Roppen (B 186) wird zur Planung und
Errichtung der Brenner Autobahn Aktiengesell-
schaft übertragen.

Nach Fertigstellung von verkehrswirksamen
Abschnitten sind diese Strecken dem Bund (Bun-
desstraßenverwaltung) zur Erhaltung zu überge-
ben.

Die Übertragung zur Planung und Errichtung
erfolgt mit sofortiger Wirkung.

Der Bauzeit- und Kostenrahmen ist in der
Anlage enthalten. Der Bauzeit- und Kostenrahmen
wird durch die gemäß § 8 Abs. 2 des Bundesgeset-
zes BGBl. Nr. 591/1982 vom Bundesminister für
Bauten und Technik zu genehmigenden Bauzeit-
und Kostenpläne den Erfordernissen jeweils ange-
paßt.

Sekanina

Anlage

Bauzeit- und Kostenrahmen für die Teilstrecke
der A 12 Inntal Autobahn von Telfs bis Roppen
(B 186)

2 2 1 . Kundmachung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom 16. März
1983 betreffend die Bezeichnungen, die Ab-
kürzungen der Bezeichnungen, das Emblem
und die Flagge der Internationalen Seeschiff-

fahrts-Organisation

Auf Grund des § 4 Abs. 1 Z 1 lit. c des Marken-
schutzgesetzes 1970, BGBl. Nr. 260, in der Fassung
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' der Markenschutzgesetz-Novelle 1977, BGBl.
Nr. 350, wird im Einvernehmen mit dem Bundes-
minister für Auswärtige Angelegenheiten kundge-
macht, daß die in der Anlage angeführten Bezeich-
nungen und Abkürzungen der Bezeichnungen der

Internationalen Seeschiffahrts-Organisation in fünf
Sprachen sowie deren Emblem und Flagge von der
Registrierung nach dem Markenschutzgesetz aus-
geschlossen sind.

Staribacher

Anlage
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2 2 2 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 25. März 1983 über die Aufhebung von
Bestimmungen des Umsatzsteuergesetzes 1972

durch den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 5 B-VG und gemäß den
§§ 64 und 65 des Verfassungsgerichtshofgesetzes
1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 28. Feber 1983, G 123/81, G 127/81,
G 9/82, G 14, 15/82, G 16/82, G 17/82, G 18/82,
G 61/82, G 64 b/82, G 65/82, G 89/82, G 90/82
und G 91/82, die Worte „oder die in Zusammen-
hang mit einer Tätigkeit stehen, die auf Dauer

gesehen Gewinne oder Einnahmenüberschüsse
nicht erwarten läßt (Liebhaberei)," in § 12 Abs. 2
Umsatzsteuergesetz 1972 in der Fassung BGBl.
Nr. 636/1975 und den § 12 Abs. 2 Z 2 lit. b
Umsatzsteuergesetz 1972 in der Fassung BGBl.
Nr. 645/1977 als verfassungswidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung des § 12 Abs. 2 Z 2 lit. b
Umsatzsteuergesetz 1972 in der Fassung BGBl.
Nr. 645/1977 tritt mit Ablauf des 31. Dezember
1983 in Kraft.

(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Kreisky
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